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Der Sommer
2008

Feste und Höhepunkte
in Oppach

Beachten Sie auch Aushänge, Plakate und Flyer sowie die Hinweise im Amtsblatt der Gemeinde Oppach!

31. August

30. Bielebohlauf
(Oppacher Läufer-

Cup)

2. und 
3. August

Heimatfest 
im Freibad

  14. und 
15. Juni

Gewerbemesse 
des Oppacher Unter-
nehmerstammtisches

28. Juni

Sommerfest 
der 

Kindertagesstätte 
“Pfiffikus”

6. Juli

Parksingen 
im 

Schlosspark

13. bis 
15. Juni

Brunnenfest der 
Oppacher 

Mineralquellen

8. Juni

Kommunal-
wahlen

21. und 
22. Juni

Gondelfahrtfest
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Beschlüsse des Gemeinderats und seiner Ausschüsse 

Bürosysteme OHG, Am Göpelteich 2, 02708 Löbau, abzu-
schließen.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

GEMEINDERAT
48. Sitzung 29. Mai 2008

BV 30/2008/GR
Der Gemeinderat bestätigt die Vorschlagsliste für die 
Schöffen beim Amtsgericht Löbau für die Geschäfts-
jahre 2009-2013. Die Vorschlagsliste ist Bestandteil 
des Beschlusses. 
(14 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 31/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt in Abwägung der ein-
gegangenen Hinweise, Anregungen und Bedenken 
der Träger öffentlicher Belange und der betroffenen 
Bürger die Stellungnahme zur Ergänzungssatzung 
„Südliche Grenzstraße“ der Gemeinde Oppach gemäß 
Anlage. Die Träger öffentlicher Belange und die Bürger, 
die Einwände und Bedenken zur vorgelegten Planung 
geltend gemacht haben, sind vom Ergebnis der Abwä-
gung zu informieren. Die Anlage ist Bestandteil des 
Beschlusses.
(12 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen)

BV 32/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage von § 34 
Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) die Satzung über 
die Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Orts-
teiles Fuchs für das Gebiet „Südliche Grenzstraße“. 

TECHNISCHER AUSSCHUSS 
39. Sitzung 8. Mai 2008

Umbau Wohngebäude Bergweg 2 
und Errichtung Carport
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen.
(6 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 26/2008/TA 
Der Technische Ausschuss beschließt, den Auftrag 
zur Maßnahme „Sanierung des Feuerlöschteiches 
August-Bebel-Straße/Grenzstraße im OT Fuchs“ zum 
Angebotspreis in Höhe von 3.637,83 € an die Fa. SSB 
Schmidt Straßenbau GmbH, Bautzener Str. 102a, 02742 
Neusalza-Spremberg, zu vergeben.
(6 Ja-Stimmen – einstimmig)

VERWALTUNGSAUSSCHUSS
35. Sitzung 15. Mai 2008

BV 27/2008/VA
Der Verwaltungsausschuss beschließt eine überplanmäßi-
ge Ausgabe in Höhe von 2.725,34 € bei der Haushaltsstelle 
1.900.832 (Kreisumlage).
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 28/2008/VA
Der Verwaltungsausschuss beschließt, den Auftrag für 
das Schulschwimmen der Grundschule Oppach für das 
Schuljahr 2008/09 an die Körse-Therme Kirschau zum 
Preis von 3.230,00 € zu vergeben. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt den entsprechenden Vertrag mit der Körse-
Therme abzuschließen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die für das Haushaltsjahr 2009 für das Schulschwimmen zu 
erwartenden Kosten im Haushaltsjahr 2009 entsprechend 
zu berücksichtigen.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 29/2008/VA
Der Verwaltungsausschuss beschließt, den Vertrag zur 
Miete und Wartung eines Kopierers für die Grundschule 
Oppach (Laufzeit 48 Monate) mit der Firma Theurich 

Redaktionsschluss 
für das Amtsblatt Juli:

25. Juni 2008
Später eingehende Beiträge können keine Berücksich-
tigung mehr fi nden.
Voraussichtlicher Erscheinungstag: 5. Juli 2008
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Die Begründung wird gebilligt. Die Satzung ist Be-
standteil des Beschlusses. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, die Satzung zur Anzeige einzureichen und 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu ma-
chen. Dabei ist auch anzugeben, wo die Satzung mit 
Lageplan und Begründung eingesehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangt werden kann.
(11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Stimmenthaltungen)

BV 33/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt in Abwägung der einge-
gangenen Hinweise, Anregungen und Bedenken der 
Träger öffentlicher Belange und der betroffenen Bürger 
die Stellungnahme zur Ergänzungssatzung „Südliche 
Heidelbergstraße“ der Gemeinde Oppach gemäß An-
lage. Die Träger öffentlicher Belange und die Bürger, 
die Einwände und Bedenken zur vorgelegten Planung 
geltend gemacht haben, sind vom Ergebnis der Abwä-
gung zu informieren. Die Anlage ist Bestandteil des 
Beschlusses.
(12 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen)

BV 34/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage von § 34 
Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) die Satzung über 
die Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Orts-
teiles Oppach für das Gebiet „Südliche Heidelberg-
straße“. Die Begründung wird gebilligt. Die Satzung 
ist Bestandteil des Beschlusses. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, die Satzung zur Anzeige einzureichen 
und gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu 
machen. Dabei ist auch anzugeben, wo die Satzung mit 
Lageplan und Begründung eingesehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
(11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Stimmenthaltungen)

BV 35/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt, einen Teil des Flurstücks 
551 der Gemarkung Oppach in der Größe von ca. 1.103 
m² zu verkaufen.
(13 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

BV 36/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt, die Flurstücke 802 (in der 
Größe von 1.480 m²) und 803 (in der Größe von 1.530 
m²) der Gemarkung Oppach von der R. N. Media und 
Kulturforum Berlin GmbH, Uhlandstraße 175, 10719 
Berlin, zu einem Preis von 1.000,00 € zu erwerben. 
Sämtliche Nebenkosten, welche zum Erwerb des 
Grundstücks notwendig sind, trägt die Gemeinde Op-
pach. Der Gemeinderat beschließt des Weiteren, für o. 
g. Grundstückserwerb eine außerplanmäßige Ausgabe 
zur Haushaltsstelle 2.883.932 in Höhe von 1.600,00 €, 
die mittels Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 
fi nanziert wird.
(10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 3 Stimmenthaltungen)

BV 37/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt eine überplanmäßige Aus-
gabe für die Straßenbaumaßnahme „Deckenaufbau 

Lindenberger Straße (Gemeinschaftsmaßnahme mit 
ENSO)“ zur Haushaltsstelle 2.630.95109 in Höhe von 
53.000,00 €.
(14 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 39/2008/GR
Der Gemeinderat beschließt eine außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 9.000,00 € bei der Haushaltsstel-
le 5.406.414 (Entgelte für tarifl ich Beschäftigte).
(14 Ja-Stimmen – einstimmig)

HINWEISE
Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen 
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen 
Rats- und Ausschusssitzungen (soweit bereits bestätigt) 
können während der Sprechzeiten im Sekretariat der Ge-
meindeverwaltung Oppach eingesehen werden.

Die nächste planmäßige Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am

19. Juni 2008
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser öffentlichen Sitzung ist um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, an den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats 
und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats und seiner Ausschüsse werden rechtzeitig 
an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln der Gemeinde 
durch Aushang ortsüblich bekannt gemacht.

Darüber hinaus werden die Tagesordnungen der öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse 
auch im Internet unter „www.oppach.de/aktuelles“ bekannt 
gegeben.

Hornig, Bürgermeister

Abbrennen 
von Traditionsfeuern

Bürgerinnen und Bürger, die zur Sommersonnenwende 
(21.06.) oder zu Johannis (24.06.) ein Traditionsfeuer 
abbrennen wollen, richten ihren schriftlichen Antrag bitte 
rechtzeitig (spätestens bis 19.06.!) an das Bau- und Ord-
nungsamt der Gemeindeverwaltung Oppach.

Die Antragsformulare sind im Bau- und Ordnungsamt er-
hältlich oder im Internet (www.oppach.de) unter der Rubrik 
„Bürgerservice/Ortsrecht“ herunter zu laden.

Müller, Bau- und Ordnungsamt
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Einladung 
zur öffentlichen 

Sitzung des 
Gemeindewahl-

ausschusses
Die Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses der Gemeinde Oppach fi ndet 
am 8. Juni 2008 gegen 21.00 Uhr im 
Rathaus der Gemeinde Oppach statt. 
Der genaue Ort der Sitzung wird durch 
Aushang am Eingang des Gebäudes 
bekanntgegeben.

Tagesordnung:
1. Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses für die Bürger-
meisterwahl

2. Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses für die Landrats-
wahl

3.  Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse für die Kreistags-
wahl

Der Wahlausschuss verhandelt und 
entscheidet in öffentlicher Sitzung. Der 
Zutritt ist jedermann gestattet.

Natschke, Vorsitzende
des Gemeindewahlausschusses

Öffentliche Bekanntmachung 

Zur Einsichtnahme in die Vorschlagsliste für die 
Schöffenwahl 2008

Der Gemeinderat der Gemeinde Oppach hat in seiner Sitzung am 29.05.2008 
die Aufnahme von 5 Bürgern in die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2008 
beschlossen.

Die Vorschlagsliste wird in der Zeit vom 9. Juni 2008 bis 19. Juni 2008 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Oppach

 Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
 Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

im Rathaus Oppach, August-Bebel-Straße 32, Zimmer 2.4. zur Einsichtnahme 
bereitgehalten.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist bei der Gemeinde Oppach oder dem Amtsgericht Löbau schriftlich 
oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die 
Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach Nummer 6 der VwV 
Schöffen- und Jugendschöffen nicht aufgenommen werden durften oder nach 
den Nummern 7 und 8 der VwV Schöffen- und Jugendschöffen  nicht aufgenom-
men werden sollten (§ 37 GVG).

Oppach, den 30.05.2008
Hornig, Bürgermeister
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Bekanntmachung
der Betriebskosten für das Jahr 2007 in der 
Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“der Gemeinde 
Oppach nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Betriebskosten je Platz im Monat – Zusammenset-
zung der Betriebskosten
 Krippe 9 h KiGa 9 Std. Hort 6 Std. 
 in € in € in €

erforderliche 584,15 269,61 157,72
Personalkosten 

erforderliche 143,66   66,31   38,79
Sachkosten 

erforderliche 727,81 335,92 196,51
Betriebskosten 

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteili-
gen Betriebskosten.

Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h KiGa 9 Std. Hort 6 Std. 
 in € in € in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag  160,00   93,00   52,00
(ungekürzt)

Gemeindeanteil 417,81   92,92   44,51

Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Mieten sowie 
Personalkostenumlagen werden nicht ermittelt. 

Hornig, Bürgermeister 

Rückblick auf den 
13. Oberlausitzer 

Bergwandertag 

Am 4. Mai 2008 fand bei herrlichem Frühlingswetter der 
13. Oberlausitzer Bergwandertag statt. 

Gastgeber dieser seit 1996 stattfi ndenden und unter Schirm-
herrschaft der Landräte der Landkreise Bautzen und Löbau-
Zittau stehenden Veranstaltung war in diesem Jahr die 
Gemeinde Oppach, die seit 2003 Mitglied der Touristischen 
Gebietsgemeinschaft „Feriengebiet Oberlausitzer Bergland“ 
mit Sitz in Schirgiswalde ist. 

Insgesamt 134 geladene Gäste aus Politik, Wirtschaft und 
Kultur nebst Anhang begaben sich auf eine Tour mit einer 
Gesamtlänge von 11,2 km. 

Die Wanderung stand unter dem Motto „Zwischen Brunnen-
pfad und Bieleboh“. Und so ging es auf ruhigen Wald- und 

Wiesenwegen sowie auf wenig befahrenen Nebenstraßen 
vom Haus des Gastes aus Richtung Flöss’l und Jägerhaus 
bis zu einer der Brunnenanlagen der Oppacher Mineralquel-
len, wo ein Versorgungspunkt eingerichtet war.

Anschließend hieß es, zwei Aufstiege zu bewältigen: zuerst 
Richtung Steinklunsen und dann auf den Bieleboh (499,5 
m). Eine herrliche Fernsicht war zu genießen mit Sicht bis 
zum Jeschken und zum Isergebirge.

Nach einer erholsamen Mittagsrast führte die Wanderung 
weiter auf dem Oberlausitzer Bergweg Richtung Oppach. 
Über den Heidelberg im Ortsteil Eichen und das Beiersdorfer 
Gebirge ging es vorbei an der Brettmühle zur Wilhelmshöhe, 
bevor der Weg entlang des Flöss‘l wieder zurück zum Haus 
des Gastes führte. 

Auf dem Grundstück des direkt gegenüber liegenden 
Biomarktes richtete der Oppacher Verein „Freundeskreis 
Heimatgeschichte“ zum Abschluss des Wandertages ein 
gemütliches Kaffeetrinken aus und zeigte eine Ausstellung 
mit historischer Landtechnik. Außerdem konnten die Gäste 
den Biomarkt aufsuchen, der extra für den Bergwandertag 
geöffnet hatte. 

Landrat Harig lobte in seinem Schlusswort die sehr gute 
Organisation der Veranstaltung durch die Geschäftsstelle der 
Touristischen Gebietsgemeinschaft „Feriengebiet Oberlau-
sitzer Bergland“ und die gastgebende Gemeinde Oppach. Er 
äußerte seinen Wunsch, dass es diese traditionsreiche Ver-
anstaltung auch nach der Kreisreform weitergeben soll.  

Im Verlaufe der Wanderung erfuhren die Gäste viel Wis-
senswertes und Besonderes über Oppach und das Ober-
lausitzer Bergland. Außerdem war Gelegenheit zu manch 
interessantem Gespräch. So zeigte sich Herr Lange, Landrat 
des Landkreises NOL und Kandidat der CDU für den Land-
ratsposten im neuen Großkreis Görlitz, sehr angetan von 
der Landschaft des Oberlausitzer Berglandes und dem, was 
er in Oppach sah. 

Nicht zuletzt dank des herrlichen Wetters und des Sponso-
rings durch die Oppacher Mineralquellen GmbH & Co. KG 
und die Wurst- und Fleischwaren GmbH Bautzen war der 
13. Oberlausitzer Bergwandertag ein voller Erfolg. 

Unsere Gäste waren zufrieden und werden Oppach und 
das Oberlausitzer Bergland noch hoffentlich lange und gut 
in Erinnerung behalten.

Hornig, Bürgermeister
P.S. Die Fotos stellte freundlicherweise Herr Lindner vom 
Landratsamt Bautzen zur Verfügung.

Begrüßung am Haus des Gastes
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Aufstieg zum Bieleboh

Am Heidelberg Richtung Gebirge

Auf der Wilhelmshöhe

Landrat Harig spricht zu den Gästen

Pfiffikus-News
Hurra, wir waren im Radio 
auf HIT Radio RTL Sachsen !
Am Freitag, dem 16. Mai, war Action 
und Gaudi im Kinderhaus angesagt.

Unsere Köchin Frau Bieler von Kin-
derleichtessen hatte beim Gewinnspiel von Hit Radio RTL 
Sachsen ein „Gesundes Frühstück“ für sich und ihre Familie 
gewonnen. Sie hatte sofort die Idee. „Das könnten wir doch 
auch in der Kita machen.“ Sie unterbreitete Hit Radio die-
sen Vorschlag und dort war man sofort einverstanden. Da 
aber aus Platzgründen nicht alle Kinder daran teilnehmen 
konnten, entschieden wir uns für die 2-3jährigen und die 
5-6jährigen. Die anderen Kinder wurden aber auch bedacht. 
Am Freitag früh stand ein vierköpfi ges Moderatorenteam voll 
bepackt mit Obst, Gemüse, Eiern, Quark, Vollkornbrötchen 
und Milchprodukten vor der Tür. 

Da wir im Vorfeld nicht wussten, was uns erwartet, hatten 
wir auch nichts vorbereitet.

In Windeseile schnappten sich die Moderatoren und die Er-
zieherinnen die Kinder und gemeinsam wurde der Turnraum 
zum Speiseraum umfunktioniert. Die Kinder waren begeistert 
und halfen, wo sie konnten.

Danach verteilten die Moderatoren die Aufgaben. Alle 
Kinder halfen bei der Zubereitung des Frühstücks - sogar 
die Kleinsten. Dabei lernten sie, was für ein gesundes 
Frühstück notwendig ist und welche Bedeutung dieses für 
eine gesunde Entwicklung hat. Dazu gab auch Frau Bieler 
gerne Auskunft.

Dass man aber auch zum Frühstücken etwas zum Trinken 
braucht, wurde nicht vergessen. Die Oppacher Mineral-
quellen GmbH & Co. KG begleitet und sponsert das HIT 
Radio RTL Projekt und schickte zwei Mitarbeiterinnen mit 10 
Kästen  „AQUABIO“ zu uns. Da war die Freude riesengroß, 
denn diese Erfrischungsgetränke waren für die Kinder eine 
willkommene Abwechslung und wurden an alle Kinder der 
Einrichtung verteilt.

Nach dem Frühstück wurde fl ugs zusammengeräumt, denn 
Wissensvermittlung und Bewegung standen auf dem Pro-
gramm. Gemeinsam mit Alexander von Hausen und den 
Moderatorinnen wurde ein Früchte-Rate-Spiel gespielt, Obst 
und Gemüse benannt und gemalt, ein Obstfondue und selbst 
gepresster Orangensaft hergestellt und im Garten getobt. 

Die Kinder waren total begeistert vom gesamten Programm 
und vom Moderatorenteam. Besonders Alexander von Hau-
sen hatte es den Kindern angetan, der mit unbefangener, 
offener und lustiger Art auf die Kinder zuging und zu jedem 
Gaudi bereit war.

Interessant war natürlich auch, einmal zu sehen, wie „Radio 
gemacht“ wird. Dazu braucht man nur Laptop, Mikrofon und 
Kopfhörer. So einfach ist das! Hoffentlich haben uns auch 
viele Zuhörer gehört. Die Oppacher Kinder im Radio - das 
ist doch ein Ereignis!
Gegen 11.00 Uhr ging ein aufregender Tag zu Ende. Die 
Kinder waren glücklich und total ausgepowert, das Mode-
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ratorenteam geschafft und die Erzie-
herinnen hatte keine große Mühe, ihre 
Kinder zum Schlafen zu motivieren.

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Bieler, die uns dieses Erlebnis beschert 
hat. 

Vielen Dank an Hit Radio RTL Sachsen 
und an die Oppacher Mineralquellen 
& Co. KG.

Die Kinder und Erzieherinnen der 
Kita „Pfi ffi kus“

 

Ein herzliches 
             ankeschön
an Frau Bianka Kuhne und Frau And-
rea Kunze sowie dem gesamten Orga-
nisationsteam der Kindersachenbörse 
Oppach.

Mit viel Engagement und vor allem 
mit großem Zeitaufwand werden 
im Frühjahr und Herbst die Börsen 
durchgeführt, die von vielen Eltern 
gern angenommen werden. Ganz 
uneigennützig spenden sie schon seit 
Jahren den Erlös unserer Einrichtung, 
der unseren Kindern zuteil wird.

In diesem Frühling sind 280,00 € zu-
sammengekommen.
Über den Verwendungszweck werden 
wir beraten und Sie darüber informie-
ren.
Vielen, vielen Dank ! 

Die Kinder und Erzieherinnen der 
Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“

Vielen Dank der Dachdeckerfi rma 
Jacob aus Oppach und dem Vati 
Herrn Piel für die Materialspende 
und tatkräftige Unterstützung beim 
Kulissenbau für das Oppacher Brun-
nenfest. 
Das Brunnenfest- Organisationsteam 

D

 Abfuhrtermine

Gelbe Tonne
Dienstag,
17. Juni 2008

Blaue Tonne
Mittwoch,
18. Juni 2008

Grundschule Oppach
Die Schüler der Klasse 3 b schreiben 
über den gelungenen Oma-Opa-Tag 
am 14.04.2008:

Zirkusshow 
der Klassen 2 b/3 b

Dieser Oma-Opa-
Tag im Haus des 
Gastes in Op-
pach war ein 
ganz beson-
ders lustiger und bunter. 

Die Künstler waren Lö-
wen, Zauberer, Elefanten, Tiger, Tän-
zer und Artisten. Auch kleine Musiker 
erfreuten Oma, Opa und alle Gäste. 
Lange vorher wurde geprobt und geübt. 
Als Dank bekamen wir viel Applaus und 
Spenden. 
DJ Arno holte für alle die Sterne vom 
Himmel und alle sangen begeistert 
mit.
Wir Schüler waren echt stolz auf das 
gelungene Programm der Klassen 2b 
und 3b.
Alle gingen gut gelaunt nach Hause.

Nico, Toni R., Florian, Luisa, Toni
- Begabtenfördergruppe - Klasse 3 b

AUS DER  PESTALOZZI-
MITTELSCHULE 

BERICHTET

Die Altstoffsammlung 
geht weiter!
Wir bitten Sie auch 
nach dem Aufstellen 
der „Blauen Tonne“ 
weiterhin um Unterstützung bei 
unserer Altstoffsammlung. 

Unsere Festwoche zur 80-Jahr-Feier 
unserer Schule vom 06.10.2008 bis 
12.10.2008 soll ein bleibendes Erlebnis 
für Schüler, Lehrer, Eltern und Gäste 
werden. Tolle Ideen haben wir schon, 

aber leider kostet einiges 
auch Geld. (An dieser 
Stelle schon einmal 
vielen Dank für die 
zahlreiche Un-
terstützung von 
vielen Stellen!) 

Wir sammeln Zeitungen, Zeitschriften 
und Kataloge. Deshalb steht auch 
ständig ein Container hinter der Schule, 
aufnahmebereit für möglichst viele Alt-
stoffe. Gerne holen wir diese in großen 
Mengen auch bei Ihnen zu Hause ab. 
Dazu melden Sie sich bitte im Sekre-
tariat telefonisch unter 035872/32345, 
die Abholung wird dann von uns organi-
siert. Für Ihre Hilfe danken wir herzlich 
im Voraus und freuen uns auf unser 
Fest im Oktober.

Schüler und Lehrer 
der Pestalozzischule

EINLADUNG 
ZUM JAHRGANGSTREFFEN

an alle ehemaligen Schüler, für Lehrer, 
Freunde und Interessenten unserer 
Pestalozzischule!

Es ist wieder soweit! Anlässlich der 
80-Jahr-Feier unserer Pestalozzi-Schu-
le fi ndet das nächste Jahrgangstreff en 
am Samstag, dem 11. Oktober 2008 
ab 19.00 Uhr in der Turnhalle in 
Neusalza-Spremberg statt !

Zeitiges Kommen sichert die besten 
Plätze! Vielleicht planen Sie auch ein 
Klassentreff en für diesen Tag. 

Bestellungen nimmt Frau Wünsche 
vom Förderverein im Quelle-Shop in 
Neusalza-Spremberg entgegen. Bitte 
reservieren Sie Ihre Karten spätestens 
in der ersten Septemberwoche.

Freuen Sie sich auf viele bekannte und 
einige neue Gesichter, auf ein tolles 
Programm, gute Gespräche, Erinne-
rungen und gute Laune!
Förderverein, Schüler und Lehrer  der 

Pestalozzischule
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Hühnerschießen

Seilakrobatik
Kletterwand und -parcour

Zapfenwerfen
Feuerwehr und BGS

Brückenbau

außerdem: Die lustigen Streiche vom Elternrat!

Leckeres für den Gaumen:

mit:

Modenschau, Disco, Glücksrad, Schmink- und Malstreckesowie:

• Hühnerbeine nach Witwe-Bolte-Art
• Lehrer Lämpels Selbstgebrautes
• Brezeln, Kuchen, Eis, Fischsemmeln u.v.m.
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Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Wohl-
ergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
13.06. Johanna Kastner zum 73.
13.06. Annemarie Kern zum 72.
13.06. Lieselotte Neugebauer zum 78.
13.06. Heinz Sachse zum 78.
14.06. Brigitte Nickol zum 74.
15.06. Christian Sensenschmidt zum 71.
16.06. Brunhilde Vietze zum 78.
16.06. Ilse Wendschuh zum 83.
17.06. Elisabeth Hentsch zum 75.
18.06. Hildegard Hauptmann zum 83.
18.06. Herbert Kade zum 81. 

18.06. Brigitte Stefani zum 81.
21.06. Elise Hollstein zum 86.
21.06. Inge Jakob zum 74.
23.06. Gertraude Wadewitz zum 78.
26.06. Margarete Liebisch zum 82.
26.06. Erika Matthes zum 83.
27.06. Ludmilla Kammler zum 78.
28.06. Waltraud Hiersche zum 79.
01.07. Elisabeth Grochowski zum 84.
03.07. Anne-Rose Säuberlich zum 84.
05.07. Gerhard Hauptmann zum 78.
06.07. Gertraude Hengst zum 72.
06.07. Rosa Lange zum 88. 

sowie unseren Heimbewohnern:
11.06. Hertha Sieber zum 86.
14.06. Ruth Fiedler zum 85.
14.06. Eleonore Kircher zum 97.
21.06. Herbert Süßmann zum 79. 
                                                                 Geburtstag

Der Fremdenverkehrsverein 
Oppach e. V. informiert:

12. Parksingen am Sonntag, 
dem 6. Juli 2008, ab 15.00 Uhr 
im Oppacher Schlosspark

In etwa 4 Wochen ist es wieder so 
weit: Alle Freunde des anspruchs-
vollen klassischen Chorgesanges 
kommen im Oppacher Schlosspark 
auf ihre Kosten.

Das Oppacher Parksingen hat sich 
mittlerweile zu einer schönen Traditi-
on entwickelt und nimmt seinen festen Platz im kulturellen 
Angebot unserer Gemeinde ein. 

Allerdings gibt es ab diesem Jahr eine kleine Änderung, 
die wir zu beachten bitten: Wir haben die Anfangszeit um 
eine Stunde auf 15.00 Uhr verschoben. Damit kommen 
wir hoffentlich sowohl den Mitwirkenden als auch Ihnen 
als Zuhörer entgegen, indem Ihnen noch etwas Zeit für ein 
Mittagsschläfchen bleibt. Außerdem ist um diese Zeit die 
Sonne schon etwas hinter die Bäume gewandert, die uns 
dann, sollte es wieder sehr heiß werden, ihren kühlenden 
Schatten spenden.

Zu unserem diesjährigen Parksingen haben wir Chöre aus 
der näheren Umgebung eingeladen und hoffen, damit den 
Geschmack der Chorliebhaber zu treffen. Daher freuen wir 
uns auf den Auftritt der folgenden Gesangsgruppen:

 Terzetten-Chor der Kreismusikschule Bautzen 
(Kinderchor)

 „Die Spreesänger“, Neusalza-Spremberg
(Männerchor)

 Chorvereinigung „Spreequelle“, Ebersbach-
Neugersdorf e. V. (gemischter Chor)

 Chor der Stadt Löbau e. V. (gemischter Chor)

Dargeboten werden Volks- und Heimatlieder, aber auch 
Stücke, die nicht so bekannt sind – lassen Sie sich über-
raschen! Es wird auch wieder Gelegenheit zum Gemein-
schaftsgesang geben. 

Etwas ganz besonderes sollten sich alle Oppacher und ihre 
Gäste nicht entgehen lassen: 

Zum diesjährigen Parksingen wird die 
„Oppacher Polka“ uraufgeführt! 

Dieses Lied wurde vor vielen Jahren getextet und kompo-
niert, ist aber leider in der Versenkung verschwunden. Durch 
Bemühungen eines Oppacher Musikfreundes konnten die 
Noten wieder „ausgegraben“ werden und der Männerchor 
„Die Spreesänger“, bei dem bekanntlich auch mehrere Op-
pacher mitsingen, hat die Polka extra für das Parksingen 
einstudiert. Also kreuzen Sie den Nachmittag des 6. Juli 
schon jetzt dick im Kalender an, damit Sie die Premiere 
nicht verpassen. 

Wie immer wird für das leibliche Wohl gesorgt sein und auch 
der Toilettenwagen steht wieder zur Verfügung. Nun hoffen 
wir nur noch auf schönes Wetter, damit wir das schöne 
Ambiente unseres Schlossparks beim erbaulichen Chorge-
sang gemeinsam genießen können. Sollte uns Petrus wider 
Erwarten doch einen Strich durch die Rechnung machen, so 
treten die Chöre im Haus des Gastes „Schützenhaus“ auf. 

Der Fremdenverkehrverein Oppach e. V. sowie die Ge-
meindeverwaltung Oppach freuen sich auf den Besuch 
recht vieler Oppacher und zahlreicher Gäste aus Nah 
und Fern.
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DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach

Alle Interessenten sind zu unseren 
Veranstaltungen zu nachfolgenden 
Terminen herzlichst eingeladen.

Jeden Montag 15.00 Uhr
Seniorengymnastik im Altenpflege-
heim „Haus Sonnenblick“ in Oppach

Samstag 07.06. 
Wir sind beim Dorf- und Heimatfest in 
Obercunnersdorf vertreten, u. a. mit 
„Ein Tag bei Aschenputtel“

Mittwoch 11.06. 
14.30 Uhr Frauencafe in der Grund-

schule; Vortrag und Be-
ratung zur „Sicherheit im 
Alltag“

15.00 Uhr Konzert des Kindercho-
res der Schule Oppach 
im Altenpfl egeheim „Haus 
Sonnenblick“

Donnerstag 12.06. 10.00 Uhr
Seniorengymnastik im Mittelweg 10

Samstag 14.06.         und 14.00 Uhr

Sonntag 15.06. 11.00 Uhr
Sie fi nden uns beim Brunnenfest in 
Oppach mit „Spiel und Spaß“

Montag 16.06. 13.30 Uhr
Seniorengymnastik im „Betreuten 
Wohnen“ in Wilthen

Dienstag 17.06. 09.30 Uhr
Basteln im „Haus Sonnenblick“

Samstag 21.06. 
14.00 Uhr Sommerfest in Ebersbach, 

„Rumpelstilzchen“
15.00 –  Schulfest in Friedersdorf 
18.00 Uhr  mit Bastelstraße 

Sonntag 22.06. 15.30 Uhr
„Tischlein deck dich“ beim Kindergar-
tenfest „Hüpfburg“

Donnerstag 26.06. 10.00 Uhr
Seniorengymnastik im Mittelweg 10

Freitag 27.06. 14.30. – 16.00 Uhr
Abschlussfest der 2. Klasse
Erlebniswanderung „Auf der Suche 

nach Gold“

Montag 30.06. 13.30 Uhr
Seniorengymnastik im „Betreuten 

Wohnen“ in Wilthen

Vorschau Juli 2008

Dienstag 01.07. 
09.30 Uhr Spiele im „Haus Sonnen-

blick“
13.00 Uhr Kreativzirkel - Mittelweg 10

Mittwoch 02.07. 14.30 Uhr 

Alle Jubilare des Monats Juni 2008 
sind herzlichst zu unserer Feier in den 
Raum der Grundschule eingeladen.

Rückmeldungen bitte bis Donnerstag 
26. Juni 2008 beim Deutschen Frau-
enring unter der Telefonnr. (035872) 
3 34 25
Sponsor ist die Sparkasse Oberlau-
sitz-Niederschlesien

Ein Dankeschön
Herrn Hausmann und dem Team der 
Gondelfahrt für die freundliche Begrü-
ßung und kostenlose Bewirtung beim 
Ausfl ug der Rollstuhlfahrer des Alten-
pfl egeheimes „Haus Sonnenblick“.

1. ENSO Oberland-
Cup 2008 
Der erste Oberland-Cup in diesem 
Jahr war für die Veranstalter, die 1. 
Ostsächsische Fußballschule e. V. 
und den SV Weiß-Rot Schirgiswalde, 
ein voller Erfolg. Weit über 300 Besu-
cher, Eltern und Großeltern verfolgten 
das Geschehen an beiden Turnier-
tagen, an denen 230 Kinder aus 25 
Mannschaften dem runden Leder 
nachjagten. Vor allem der neue Mo-
dus, der das Offensivspiel der Kinder 
anregte, sorgte für Begeisterung unter 
den Teilnehmern und Zuschauern. 

Am Samstag feierte die Mannschaft 
des FSV Oppach den Sieg bei den 
F-Junioren, auf Platz zwei und drei 
folgten der Mitgastgeber SV Weiß-Rot 
Schirgiswalde und der SV Neueibau. 
In den 60 Spielen wurden 223 Tore 
erzielt. 

Mit einem sehr starken Auftritt sicherte 
sich TSV 1861 Spitzkunnersdorf am 
Pfi ngstmontag den Sieg beim Turnier 
der „Kleinsten“ (G-Jugend). Im Schnitt 
wurden dabei über 5 Tore je Spiel 
erzielt. Auf den Plätzen folgte der der 
FSV Oppach und der SV Neueibau. 

In der Gesamtwertung aus beiden Ta-
gesturnieren siegte der FSV Oppach 
vor dem VfB Zittau (Wildcard) und der 
SG Motor Cunewalde. 

Endergebnis 
des 1. Oberland-Cups:

1. FSV Oppach
2. VfB Zittau
3. SG Motor Cunewalde
4. SV Weiß Rot Schirgiswalde
5. SV Großpostwitz-Kirschau
5. SV Neueibau
7. TSV 1861 Spitzkunnersdorf
8. FSV 1990 Neusalza-Spremberg
9. SV Gaußig
10. Seifhennersdorfer SV
11. SK Plaston Sluknov (CZ)
12. Schönbacher FV
13. TSV 1859 Wehrsdorf
13. Fußball Akademie (CZ)
13. FSV Oderwitz 02
16. FC Oberlausitz Neugersdorf
17. FV Concordia Sohland 23

Ein weiteres Angebot der 1. Ostsäch-
sichen Fußballschule e. V. ist das 
Fußballferiencamp. Bereits 30 An-
meldungen sind schon eingegangen, 
daher haben die Organisatoren einen 
zweiten Termin für das Feriencamp 
eingerichtet. Vom 24. Juli bis 27. Juli 
in Wehrsdorf fi ndet ein weiteres Camp 
statt. Wer Interesse hat und sein Kind 
anmelden möchte >> mehr unter

 www.kickfi xx.de
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Der TSV Beiersdorf e. V. möchte 
sich recht herzlich für die zahl-
reichen Besuche zu Pfi ngsten im 
Streichelzoo bedanken. 
Das Wetter hatte ja diesmal mitge-
spielt, was ja leider bei uns sehr selten 
vorkommt. Die Besucher, vor allem 
die Kinder, wollten zum Feierabend 
gar nicht nach Hause gehen. Unse-
re Ziege „Heike“ hat ja den Kindern 
fleißig beim Füttern geholfen. Am 
Pfingstsonntag war es noch span-
nender für die Kleinen, denn unser 
DJ Thomas Schneider aus Sohland 
versteht es sehr gut, mit Kindern um-
zugehen. Er half mit beim Stangen-
klettern, Büchsenwerfen usw. Thomas 
hatte immer ein lustiges Wort auf den 
Lippen - nicht nur für die Kleinen, son-
dern auch für die Erwachsenen. Es 
standen sogar Spaziergänger außer-
halb des Zaunes, die ihm begeistert 
zuhörten. Er hat sogar einige Damen 
überredet, vom Schüttelkuchen zu 
kosten (schmeckt wunderbar), den 
Frau Braunke an ihrem Tupperstand 
servierte. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir 
uns bei Frau Braunke für ihr regelmä-
ßiges Erscheinen auf unseren Festen 
bedanken. Ein großes Dankeschön 
an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter 
(auch MAE), die selbst zu Pfi ngsten 
ihre Freizeit geopfert haben. An dieser 
Stelle möchten wir auch Gerüchten 
entgegen wirken, dass wir uns einen 
DJ leisten konnten. Dem ist aber 
nicht so. Herr Schneider hat das für 
unsere Tiere unentgeltlich gemacht, 
das heißt ehrenamtlich. Wir danken 
dir, lieber Thomas, für dein Engage-
ment und hoffen, du hast öfter einmal 
für den Streichelzoo in Oppach Zeit. 
Du bist einfach „Spitze“. Du hast fast 
ununterbrochen bei musikalischer 
Untermalung unsere Gäste gut un-
terhalten. Es ist uns bis dato nie 
gelungen, jemand zu fi nden, der das 
nur aus Liebe zu den Tieren macht.

Liebe Tierfreunde,
wir haben zur Zeit viele kleine und 
große Fundkatzen, die alle ein liebe-

volles Zuhause suchen. Wer möchte 
sich denn einen so lieben Stubentiger 
halten? Hübsche Zwergkaninchen 
suchen auch ein neues Domizil, 
wo man sich lieb um sie kümmert.

Leider konnten wir noch nicht alle 
Auflagen von den Behörden reali-
sieren, da ja alles immer teurer wird 
und unsere Reserven (Dank ihrer 
Spenden) fast aufgebraucht sind. An 
dieser Stelle auch ein Wort zu einem 
Gerücht. Wir haben keine Festein-
stellung auf unsere Kosten (können 
wir uns nicht leisten). 4 Mitarbeiter 
(MAE) werden über das Arbeitsamt 
bezahlt mit Mehraufwandsentschädi-
gung. Die restlichen Mitstreiter arbei-
ten ehrenamtlich oder für Tauris (2).

Wie immer danke an alle Sponso-
ren, die regelmäßig an unsere Tiere 
denken. Gehwegplatten, Bretter usw. 
werden immer gebraucht - ebenso 
Tombolapreise. Die letzte Waschma-
schine hat leider nicht lang durch-
gehalten, das heißt - über kurz oder 
lang würden wir Ersatz benötigen.
              
Es verbleibt mit den besten Grüßen 
und ein liebevolles Danke an alle, die 
uns nicht vergessen  

Ihr Streichelzoo Oppach 
und G. Kretschmer-
Meckbach

Lust 
auf Garten?
In unserer Anlage 

„Am Alten Graben“ gibt es 
noch freie Gärten.

Schauen Sie doch mal vorbei 
oder sprechen Sie einen Garten-

freund an! E-Anschluss und 
Wasser sind vorhanden, Pacht 

und Beitragsleistungen 
gering.

S. Gebler
Tel. 035872/39761

GUMPO besucht 
Minsk vom 05.04. 
bis 13.04.2008
Teil I

Es war an einem 
ganz  gewöhn-
l i chen  Tag  im 
Februar, als bei 
Jörg Mitscherlich, 
unserem Vereins-
vorsitzenden das 
Telefon läutet. Am anderen Ende 
meldet sich eine Frau aus Gröditz, 
namens Annett Jäger. Sie sei Physio-
therapeutin und ob sie nicht irgendwie  
bei Gumpo helfen könnte. Als sie von 
unserem bevorstehenden Besuch in 
Minsk hörte, zögerte sie keine Minute 
und sagte spontan ihre Mitfahrt zu. 

Nach diesem Gespräch ging Jörg so 
einiges durch den Kopf. Er, sowie wir 
Vereinsmitglieder wussten sehr wohl, 
dass es im Mehrfachbehindertenkin-
derheim Novinki, welches wir seit Jah-
ren unterstützen, so manche traurige 
Alltagsrealität im Leben der  Kinder 
gibt. Aber dazu möchte ich später noch 
kommen. Jörg war sich mit Annett ei-
nig, dass man dort physiotherapeutisch 
helfen könnte. 

So kam es zügig zu einer dahingehen-
den Kontaktaufnahme mit den im Heim 
arbeitenden deutschen Freiwilligen. 
Kurz darauf wurden auch zwei soge-
nannte „Nichtstaatliche Organisatio-
nen“ in Minsk  auf uns aufmerksam. 
Diese haben sich der Rehabilitation 
von behinderten Kindern verschrieben 
und erwarteten uns in der Hoffnung, 
etwas über Inhalte  physiotherapeu-
tischer Behandlungsmethoden aus 
Deutschland erfahren zu können.

Am Sonnabend, den 5.April 2008 ging 
es nun endlich los. Wir, eine kleine 
aber motivierte Truppe: Annett Jäger, 
die Physiotherapeutin aus Gröditz/ bei 
Riesa, Hermann Kreiß aus Schirgiswal-
de, der Sozialarbeiter, sowie ich, Ralf 
Becker aus Oppach. Ganz bewusst 
fuhren wir mit dem Zug, um Land und 
Leute besser kennen zulernen. Ab Gör-
litz ging es in Richtung Warschau, wo 
wir dann in den Schlafwagen umstie-
gen. Ein netter junger Mann aus Brest 
half uns später beim Ausfüllen der 
weißrussischen Zollerklärung. Auch ein 
anderer vorbeigehender Weißrusse bot 
uns spontan seine Hilfe an. Das über-
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raschte uns, hatten wir doch das Bild 
vom eigenen Land vor Augen, wo solch 
ein Auftreten gegenüber Ausländern 
nicht gerade selbstverständlich ist.

Mitten in der Nacht wurden in Brest die 
Fahrgestelle unseres Zuges gewech-
selt. Von hier an gibt es eine größere 
Spurbreite. Nach fast 22 Stunden Fahrt 
kamen wir in Minsk pünktlich 8 Uhr 
an. Dort wurden wir von Larissa, der 
Sozialpädagogin der Kinderkrebskli-
nik Barawljani herzlich empfangen. 
In unserer Unterkunft –einem Kinder-
dorf- erfahren wir, dass die Mitarbeiter 
von „BELABDIE“ uns schon erwarten. 
Diese nichtstaatliche Organisation 
ist aus einer Vereinigung von Eltern 
mit schwer behinderten Kindern ent-
standen und arbeitet ohne staatliche 
Unterstützung.

BELABDIE
Wir machten uns also sofort auf den 
Weg in das  Minsker Stadtzentrum, 
wo sich das Therapiezentrum befand. 
Wieder gerieten wir ins Staunen, wie 
freundlich und ausgesprochen herz-
lich wir empfangen wurden. Da schon 
Eltern mit ihren Kindern warteten, 
begann Annett gleich mit ihrer Arbeit. 
Alles war gut vorbereitet. Ruben, ein 
junger Deutscher im Freiwilligendienst 
übersetzte, was natürlich auf Grund 
der vielen Fachbegriffe ziemlich an-
strengend war. Annett versuchte das 
Potential der Kinder abzuschätzen und 
danach die Behandlungen aufzubauen. 
Hermann und ich notierte, was Annett 
für wichtig befand, um einen Behand-
lungsplan für jedes Kind zu erstellen 
oder bestehende Pläne durch neue, 
modernere Behandlungsmethoden zu 
ergänzen. So wurden von allen Seiten 
viele Fragen gestellt und es kam in 
dieser aufgeschlossenen Runde  zu 
manch einem „Aha“ seitens der Eltern 
und dortigen Therapeuten. 
Für Annett folgten nun drei anstren-
gende lange Tage –jetzt mit einer 
zusätzlichen Übersetzerin- , während  
Hermann und ich den Besuch in der 
onkologischen und hämatologischen 
Klinik in Barawljani vorbereiteten. Für 
160 Kinder besorgten wir allerlei fri-
sches Obst, Süßes und Vitaminsaft.

Kinderkrebsklinik 
Barawljani
Am Donnerstag war es soweit. Wir 
trafen uns mit den Psychologinnen 

der Klinik. Traurige Tatsache ist, dass 
es auf 200 Kinder (160 stationär, 40 
ambulant) leider nur noch vier Psycho-
loginnen gibt! Natascha Tuljakowa ist 
eine von ihnen. Sie besitzt eine nicht 
in Worte zu fassende Ausstrahlung und 
ist wahrlich von unschätzbarem Wert 
für die Kinder und natürlich auch für die 
betroffenen Eltern. Diese Ausstrahlung 
spürte man wirklich hautnah, als sie 
uns anschließend durch die Statio-
nen führte. Diese Psychologenstelle 
wird übrigens von GUMPO fi nanziert, 
sinnvoll eingesetztes Spendengeld, so 
glaube ich. 

Nun ging es an das Verteilten der 
vorbereiteten kleinen Aufmerksam-
keiten. In den Zimmern gab es dann 
so manche Begegnung, die uns unter 
die Haut ging. Denn auch die Kin-
der hatten sich vorbereitet! Auch wir 
sollten etwas bekommen: liebevoll 
Gebasteltes, darunter auch echte 
kleine Kunstwerke! Aber auch Nieder-
geschriebenes, in denen die Kinder 
ihren Dank und Ihre Verbundenheit 
mit uns einfach auf´s Papier gebracht 
hatten. Beim Übersetzen der Zeilen 
bekamen wir durch Sozialpädagogin 
Larissa  ein wenig Einblick in die Si-
tuation und in die Psyche der kleinen 
Patienten. 

Auf den Gängen kamen uns Eltern mit 
ihren Kindern entgegen, manchmal die 
komplette Familie, und bedankten sich 
in rührender Weise für erhaltene Dinge. 
Sei es der Rollstuhl (für ein 17-jähri-
ges querschittgelähmtes Mädchen), 
eine Blindenschreibmaschine, oder  
Dauerinfusionsgeräte für Anastasia 
und Dimitri, die diese Geräte in ihrer 
Heimat (Kasachstan) dringend benö-
tigen. Und so lernte ich auch Vitalie 

und seine Mutter kennen. Vitalie hat 
eine schwere Hämophilie und erhält 
seit August 2007 Medikamente von 
GUMPO, die er dringend braucht und 
in  Weißrussland nicht verfügbar sind.  
Es war erleichternd für die Mutter, dass 
sie sich nun persönlich dafür bedanken 
konnte.
Manche Dinge liegen auch schon 
viele Jahre zurück, sind in unseren 
Köpfen schon beinah vergessen, aber 
nicht so bei den Empfängern. Gesprä-
che entstehen, Mailadressen werden 
ausgetauscht, das sind einfach die 
schönsten Momente.

Natürlich statten wir auch einen Be-
such der Direktorin der Klinik ab. Prof. 
Aleinikova bedankte sich für die hu-
manitäre Hilfe und bat uns erneut um 
ein Medikament, was insbesondere 
bei Transplantationen dringend ge-
braucht wird. Der jährliche Bedarf der 
Klinik liegt bei 3000 Flakons (á 250 ml) 
dieses Medikamentes. Sie berichtete 
uns, dass laufende Behandlungen 
abgebrochen werden mussten aus 
Mangel an Verfügbarkeit und dass 
man sich über eine noch so kleine 
Menge freuen würde. … 

(Teil II im Amtsblatt Juli)

10 Jahre 
Bundespolizei-
inspektion in 

Ebersbach
… sind es uns wert, erneut unsere 
Pforten für Interessierte zu öffnen und 
am 21. Juni 2008 einen Tag der Offe-
nen Dienststelle zu veranstalten.

Traditionsgemäß wiederholen sich alle 
vier Jahre bedeutende Anlässe. So ist 
es uns eine Freude und Verpfl ichtung 
zugleich, gemeinsam mit unseren in- 
und ausländischen Partnern und in 
Zusammenarbeit mit der International 

Police Associ-
ation (IPA) – 
Verbindungs-
stelle Bautzen/
Westlausitz – 
Ihnen im Zen-
trum der Stadt 
Ebersbach auf 
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dem Festplatz „Am Spreeeck“ (ge-
genüber Möbelhaus) und in unserem 
Dienstsitz in der Camillo-Gocht-Stra-
ße 9 ein gemischtes Veranstaltungs-
programm zu bieten.

Vormittags beginnend mit einem 
Streetballturnier unter dem Motto 
„Sport statt Gewalt“ präsentieren wir 
im Tagesverlauf unter anderem die 
technische Ausrüstung der Bundes-
polizei, Waffen und Geräte sowie 
ausgewählte Einsatzvorführungen. 
Selbstverständlich gibt es viel zum 
Anfassen und Ausprobieren. Für die 
Kleinen und Großen haben wir ein 
abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm vorbereitet. Die feierliche und 
stimmungsvolle musikalische Um-
rahmung des Festtages wird durch 
das Bundespolizeiorchester Berlin 
geleistet. Bis in den späten Abend 
wird das Orchester in verschiedenen 
Spielbesetzungen sein Können unter 
Beweis stellen und den Tag zu einem 
Bürgerfest werden lassen.

Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt. 

Wir freuen uns, Sie als Gäste begrü-
ßen zu dürfen.

Wo in 
Sach-
sen 
tanzt 
das 

Glühwürmchen?
Diese Frage stellen sich viele sächsi-
sche Naturschützer in diesem Jahr. 

Ja klar, vereinzelt sieht man sie noch 
an warmen Sommerabenden fl iegen, 
aber oft hört man von Aussagen wie: 
“Früher gab es viel mehr Glühwürm-
chen…“ 

Erstaunlich ist dabei  besonders, 
dass sich bislang kaum jemand mit 
diesen auffälligen Tieren wissenschaft-
lich beschäftigt hat, sind sie doch ein 
Synonym für Romantik und laue Som-
mernächte.

Vieles über ihre Lebensweise ist 
noch unklar. Aber eines ist wissen 

die Forscher bereits, man kann diese 
Tiere sogar als Nützlinge bezeichnen, 
ernähren sich die Glühwürmchenlarven 
doch von jungen Schnecken und helfen 
so den Gärtnern.

Wir wollen nun mehr über diese 
interessante Tierart herausfi nden und 
bitten deshalb um ihre Mithilfe:  

Haben Sie fl iegende Glühwürmchen 
beobachtet? Dann melden Sie ihren 
Fund doch einfach im Internet. 

Unter „www.laternentanz.eu“ fi nden 
Sie auch weiter Information rund um 
die Leuchtkäfer.

Meldebögen erhalten Sie auch beim 
Landschaftspfl egeverband „Zittauer 
Gebirge und Vorland“ e. V. im Tierpark 
Zittau und bei der Naturschutzbehörde 
des Landkreises.  
Vielen Dank.

Andy Paul
Büro für Projektmanagement

Ernst-May Straße 36
02785 Olbersdorf

Tel./Fax: 03583/69 35 11
www.ap-projektmanagement.de

Die Oberlausitz 
swingt
Sonntag, 13. Juli 
2008, 20.00 Uhr
Oberlausitzer Konzert- und 
Veranstaltungshaus Ebersbach

Gustav-Brom-Bigband mit „Swing up 
to Date“; als Gäste: Joan Faulkner 
(voc) und Bill Ramsey, Moderation: 
Karlheinz Drechsel, Berlin

Die europäische Presse nach erfolg-
reicher Tournee des Programms:
„Man darf von einer erstaunlichen 
wie ungemeinen Wiederfi ndung der 
Gustav-Brom-Bigband sprechen. 
Sie zählt wieder zur internationalen 
Phalanx. Ihre Konzerte vermitteln ein 
außergewöhnlich spannungsvolles, 
swingknisterndes Ereignis auf höchs-
tem musikalischem Niveau. Der viel 
zitierte ’Count-Basie-Geist’ – in der 
heutigen Gustav-Brom-Bigband fi ndet 
er lebendige Realisierung.“

Klaus Herrmann

Evangelisch-
lutherische Kirch-
gemeinde Oppach

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten unserer Kirch-
gemeinden

08.06.08    3. SO N. TRINITATIS
08:30 Predigtgottesdienst in Tauben-

heim
10:00 Predigtgottesdienst mit Taufe 

in Oppach

15.06.08    4. SO N. TRINITATIS
08:30 Predigtgottesdienst in Oppach
10:00 Predigtgottesdienst in Tauben-

heim

22.06.08   5. SO N. TRINITATIS
08:30 Predigtgottesdienst in Tauben-

heim
10:00 Predigtgottesdienst in Oppach

24.06.08    JOHANNESTAG (DI)
19:00 Andacht auf dem Oppacher 

Friedhof

29.06.08    6. SO N. TRINITATIS
08:30 Abendmahlsgottesdienst in 

Oppach
10:00 Abendmahlsgottesdienst in 

Taubenheim

05.07.08    SAMSTAG
ab 15:00   Gemeindefest in 
  Taubenheim

06.07.08    7. SO N. TRINITATIS
10:00 Familiengottesdienst zum Ge-

meindefest in Taubenheim

10:00 Gottesdienste in der Regel 
mit Kindergottesdienst

Weiteren Veranstaltungen für 
Oppach & Taubenheim:
Seniorennachmittag
Dienstag   10.06.08 15:00  Uhr 
Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend
Dienstag   10.06.08 19:30  Uhr 
Pfarrhaus Oppach
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Männerabend Di 19:30 Uhr  
17.06.08   Pfarrhaus Taubenheim
Kirchenmäuse  Mi  09:30 Uhr 
11./25.06.08  Pfarrhaus Oppach
Kirchenchor Do 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Oppach
 jeden 1. Do im Monat   05.06.08
Pfarrhaus Taubenheim 19:30 Uhr
Frauenkreis Fr 19:30 Uhr
jeden 1. Fr im Monat    06.06.08
Pfarrhaus Taubenheim
Junge Gemeinde Mi 19:30 Uhr
mittwochs aller 14 Tage im Oppacher 
Waschhäusl

Monatsspruch Juni
Meine Stärke und mein Lied ist der 
HERR, er ist für mich zum Retter 

geworden. 
2. Mose 15, 2

Pfr. Mory ist über das Pfarramt Oppach 
erreichbar  035872/ 33 167

Pfarramt Oppach - Kanzleizeiten
Di 10-12 Uhr und 16-18 Uhr, 
Do  9-12 Uhr und  Fr 9-11 Uhr

Katholische 
Pfarrei 

St. Antonius 
Oppach

SONNTAGSGOTTESDIENSTE wer-
den gefeiert am Samstag um 18.00 
Uhr im ev. Pfarrhaus Taubenheim und 
am Sonntag in der kath. Pfarrkirche 
St. Antonius zu Oppach um 7.45 Uhr 
und um 10.00 Uhr. 

Am Sonntag, dem 15. Juni, feiern wir 
das Patronatsfest unserer Kirche. 
Patron unserer Kirche und damit auch 
unserer ganzen Gemeinde ist der 
heilige Antonius von Padua. Er war 
Portugiese und stammte aus Lissabon. 
Bereits als Junge wollte er unbedingt 
den heiligen Franziskus von Assisi ken-
nen lernen. Als er später, nach einem 
Schiffbruch, nach Italien kam, hatte er 
dieses Glück. Franziskus nahm ihn in 
den Franziskanerorden auf. Antonius 
wurde Prediger dieses Ordens in Pa-
dua. In Padua starb er. Sein Grab ist 
einer der wichtigsten Wallfahrtsorte 
der Kirche.

Am Donnerstag, dem 26. Juni, ist um 
19.30 Uhr ein Gemeindeabend. Herr 

Winfried Haase besuchte im April das 
arabische Sultanat Oman. Mit Lichtbil-
dern berichtet er davon: „Wüstensand, 
Weihrauch und Märchen aus 1000 und 
einer Nacht“. Im Oman war der sagen-
hafte Seefahrer Sindbad zu Hause. 
Aus dem Westen des Omans (aus dem 
Dhofar) kommt der teuerste und beste 
Weihrauch. Interessierte sind herzlich 
eingeladen.

Vom 27.06. (Nachmittag) bis 29.06. 
(Mittag) findet für die Ministranten 
des Dekanates (die Ministranten un-
serer Pfarrei gehören natürlich dazu) 
in Neugersdorf ein Ministrantentag 
statt.

Am Samstag, dem 5. Juni, ist in Tau-
benheim  k e i n  Gottesdienst!

ENDE  REDAKTIONELLER  TEILENENENDEDEDE  REREREDADADAKTKTKTIOIOIONENENELLLLLLERERER  TETETEILILIL

Die RKW (Religiöse Kinderwoche) fi n-
det vom 14. bis zum 18.  Juli statt (am 
Sonntag, den 20. Juli, ist um 10.00 
Uhr Abschlussmesse).

WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind 
am Dienstag und am Donnerstag 
um 8.30 Uhr in Neusalza-Spremberg 
(Obermarkt 5)  und am Freitag um 
18.00 Uhr  in der Oppacher Pfarrkir-
che.   

Bitte, immer auf die jeweiligen sonntäg-
lichen Vermeldungen achten!       

Dieter Rothland, Pfarrer

Kath. Kirche und Pfarramt:   
August-Bebel-Str. 55 in 02736 Op-
pach, Tel. 035872/32769
www.st-antonius-oppach.de


